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jeden 2. und 4.
Dienstag im 

Monat ab 19.00 Uhr, Bahn-
hofstr. 12, Anmeldung bei
Peter Kohlhaas, 25 12

jeden 1. Montag
im Monat ab

19.30 Uhr, Im Ruhrfeld 16,
S 3, Anmeldung nicht 

erforderlich 

nach
Verein-
barung,
Anmel-

dung bei Helmut Schulten, 
15 236

nach Verein-
barung, 

Anmeldung bei Anita Orti
von Havranek, 16 022

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld

16, S 6, Anmeldung bei
Gerd Meny, 77 90

17. August, ab
19.30 Uhr, Im

Ruhrfeld 16, S 2, keine Vor-
anmeldung notwendig

FDP

UWG

Grüne

SPD

Fraktion
f. Bürger

Jugendfreizeitstätte (Juze)

Stadtverwaltung Meckenheim

Hallenfreizeitbad Meckenheim

Sauna

Erftverband

CDU

Fraktionen 

Bürgermeister

Jugendclub

Öffentliche Bücherei

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30 - 18 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung bei 

Christine Müller, 
917 201

Nächste Sprechstunde:
10. August 2009

Aussiedler
Beratung der CDU 

jeden letzten Donnerstag
im Monat

von 19.00 - 20.00 Uhr
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung unter 28 30
oder 01 79 - 591 88 66

Rente
Rentenberatung der 

Deutschen 
Rentenversicherung

jeden 2. und 4. Mittwoch 
im Monat 

von 8.30 - 12.00 Uhr 
sowie 13.00 - 15.30 Uhr

Reginahof, Bahnhofstr. 25,
Eingang C, 1. Etage, 

Zimmer 1.14, 
Anmeldung unter 

02 28 - 28 08 471

Umweltmobil
Montag, 24. August 2009

10.00 - 13.00 Uhr 
Klosterstraße 
(Marktplatz) 

14.30 - 18.00 Uhr 
Siebengebirgsring

Parkplatz am Sportzentrum 
Info : 0 22 41 - 30 61 46

Mieter
Beratungstermine 
des Mietervereins 

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. 
Jeden Dienstag ab 14 Uhr

im Sitzungssaal 2, 
Im Ruhrfeld 16, 

53340 Meckenheim  
Anmeldung unter 
02 28 - 94 93 09-12

Elektro
Elektro-Kleingeräte 

Freitag, 4. September 2009
10.00 - 13.00 Uhr 

Merl, Gerichtsstraße/
Buschweg, Parkplatz

14.30 - 18.00 Uhr 
Ersdorf, Pater-Müller-Str.
(Parkplatz am Sportplatz)

www.rsag.de 

Siebengebirgsring 6, 917-475

Öffnungszeiten des Bades:

In den Sommerferien (2. Juli bis einschließlich 14. August)
gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Mittwoch: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Donnerstag: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Freitag: 10.00 - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr Öffentlichkeit
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr Öffentlichkeit

Einlassschluss ist jeweils eine Stunde vor Ende
der Öffnungszeit, 30 Minuten vor Ende der 
jeweiligen Öffnungszeit endet die Badezeit. 
Ausgenommen hiervon ist das Frühschwimmen. 

Eintrittspreise für das Hallenbad (Badezeit unbegrenzt):
Einzelkarte: 3,50 Euro  Fünfer-Karte: 15,00 Euro
Zwanziger-Karte: 50,00 Euro

Jugendliche (4 bis 18 Jahre, Auszubildende, Schüler, Wehr-
und Ersatzdienstleistende, Schwerbehinderte ab 50 Prozent)
Einzelkarte: 2,00 Euro Fünfer-Karte: 7,50 Euro
Zwanziger-Karte: 30,00 Euro

Kinder bis zu 3 Jahren in Begleitung und unter Aufsicht 
Erwachsener, je Erwachsener 2 Kinder frei

Öffnungszeiten der Sauna:

In den Sommerferien (2. Juli bis einschließlich 14. August)
gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 - 15.00 Uhr Familiensauna

15.00 - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag: 10.00 - 21.00 Uhr Familiensauna
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr Familiensauna
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr Familiensauna

Die Besucher der Sauna können das Hallenfreizeitbad
zu den oben genannten Öffnungszeiten nutzen.

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Siebengebirgsring 2, 917 - 490
Kindertreff (8-13 Jahre)
Montag - Freitag: 14.30 - 16.30 Uhr
Jugendtreff (ab 14 Jahre)
Montag - Freitag: 17.00 - 20.00 Uhr

Im Ruhrfeld 16, 887 780
Montag, Donnerstag 15.00 Uhr - 18.30 Uhr

Dipl.-Ing. Horst Baxpehler, 707 699 – Belange aller mit dem
Kanalnetz in Verbindung stehenden Angelegenheiten

Adolf-Kolping-Straße 2, 61 41
Montag: 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag:  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen Donnerstag: 14.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr      Samstag: 9.30 - 13.00 Uhr

SPRECH-
STUNDENPostanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Technische Dienste: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl: (0 22 25)
Telefon : 917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet: www.meckenheim.de
E-Mail: stadt.meckenheim@meckenheim.de

Öffnungszeiten:
Montag:  07.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag: 07.30 bis 12.30 Uhr

Der Bereich Soziales ist nur nach vorheriger 
Terminabsprache erreichbar. Offene Sprechstunde: montags,

dienstags und donnerstags zwischen 11 und 12 Uhr.

Der Finanzbereich ist aufgrund der Umstellung des
Neuen Kommunalenfinanzmanagements (NKF) mittwochs

geschlossen und telefonisch nicht erreichbar!

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Meckenheim, Ansprechpartnerin: Marion Lübbehüsen, Bereich Öffentlichkeit, 917-297, marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Anruf Sammeltaxi im Rhein Sieg Kreis
917-217

29. Juli 2009

Am Montag, 10. August 2009,
um 10.45 Uhr soll im Amtsge-
richt Rheinbach, Schweigel-
straße 30, 1. Stockwerk Saal 205
öffentlich meistbietend verstei-
gert werden:

Mit einem Dreifamilienhaus
sowie ehemaligen Lagergebäu-
den für die Lagerung von Saat-
gut (zum Teil sind noch Getrei-
desümpfe, Siloeinbauten, Ge-
treiderutschen u.ä. vorhanden)
und einem Nebengebäude be-
baute Grundstücke, Hauptstr.
33, 53340 Meckenheim. Wohn-
fläche insgesamt 371,78 m2
(Erdgeschoss 127,73 m2, Ober-

geschoss 150,60 m2 Dachge-
schoss 93,45 m2) Nutzfläche
ehem. Lagergebäude insge-
samt 2.462,45 m2 (Die Nut-
zungsmöglichkeiten sind we-
gen der Lage und dem Bebau-
ungsplan erheblich be-
schränkt). Die Wohnungen sind
derzeit vermietet.

Wert nach § 74 a ZVG:
800.000,00 Euro. Das Gutach-
ten kann nach vorheriger Rück-
sprache ( 0 22 26/ 801-103
u. 104) eingesehen werden. 

(011 K 049/06 
Amtsgericht Rheinbach

www.zvg-portal.de)

Zwangsversteigerung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zusammenlegung von
SchiedsbezirkenSchiedsfrau/ Schiedsmänner

Das Stadtgebiet Meckenheim ist in 
drei Schiedsamtsbezirke unterteilt:
Bezirk 1 (Meckenheim): Hans-Günther Botzem, 21 67
Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf): Walter Wette, 15 425
Bezirk 3 (Lüftelberg und Merl): Karola Steves, 68 99
Tel. Sprechstunde montags bis freitags: 18.00 - 21.00 Uhr

Beim dritten Versuch soll es
endlich mit der Pyramide im
Wasser klappen. Bei den bei-
den ersten sind die Jugendli-
chen aus Meckenheim auf hal-
bem Weg abgerutscht und wie-
der mit lautem Getöse ins hüft-
tiefe Wasser geplumpst. 

Dennis Diedrich, der Leiter
von Meckenheim mobil, dem
sportpädagogischen, integrati-
ven Projekt der Rheinflanke im
Auftrag der Stadt Meckenheim,
und ein Mitarbeiter der städti-
schen Jugendfreizeitstätte, ha-
ben einen Ausflug ins Twin-
Schwimmbad in Bad Neuenahr
organisiert. Für die Jugendli-
chen, die in den Ferien zu Hau-

se geblieben sind, ist dies eine
willkommene Abwechslung.

Die Pyramide steht, wenn auch
nur für ein paar Sekunden, be-
vor die Jungen halb absichtlich,
halb unfreiwillig wieder mit lau-
tem Gejohle ins kühle Nass fal-
len. Besonders hoch im Kurs
stand bei den Jugendlichen

auch die große Wasserrutsche
im Hallenbad. „Die war klasse“,
meinte dann auch ein zehn-
jähriger Junge, „wir sind mit un-
serem Betreuer oft gerutscht
und er hat uns auch noch ein
paar gute Tricks gezeigt, wie
man noch schneller ist.“ Auch
ein 14-jähriger war, genau wie
sein ein Jahr jüngerer Bruder,
und deren gemeinsamer Freund
begeistert: „Solche Angebote
sind toll. So fällt auch das War-
ten nicht so schwer, bis nach den
Ferien das Boxprojekt wieder
anfängt.“

Alle Jugendlichen sind näm-
lich nicht nur begeisterte
Schwimmer, sondern auch re-

gelmäßige Teilnehmer der U 15-
Gruppe des integrativen, ge-
waltpräventiven Boxprojektes,
welches von Meckenheim mobil
seit Anfang des Jahres zweimal
wöchentlich in der Jugendfrei-
zeitstätte angeboten wird. „Das
war ein rundum gelungener
Ausflug“, bilanziert daher auch
Diedrich am Ende zufrieden,
„die Jungs waren super diszi-
pliniert und haben die Zeit sicht-
lich genossen. Das werden wir
auf jeden Fall wiederholen.“ Der
Sportpädagoge hat den Ju-
gendlichen auch schon den
nächsten Ausflug in Aussicht
gestellt. Die Sommerrodelbahn
steht auf dem Programm.

Pyramiden im Planschbecken: Städtischer Streetworker 
mit Meckenheimer Jugendlichen im kühlen Nass...

Viel Spaß im kühlen  Nass. 
FOTO: STADT MECKENHEIM

Am 1. August 1969 trat das Ge-
setz über die kommunale Neu-
ordnung des „Raumes Bonn/
Siegburg“ in Kraft. Es entstan-
den nicht nur neue Städte und
Gemeinden, auch der Landkreis
Bonn wurde aufgelöst und der
Rhein-Sieg-Kreis entstand. Zu
diesem Zeitpunkt erhielt auch
die Stadt Meckenheim ihre heu-
tige Form: Seit nunmehr 40 Jah-
ren bilden Merl, Lüftelberg, Al-
tendorf, Ersdorf und Mecken-
heim eine Kommune. Der Pro-
zess bis zur endgültigen Zu-
sammenführung der Ortsteile
war langwierig und von man-
cherlei Unstimmigkeiten be-
gleitet. Das Land Nordrhein-

Westfalen hatte bereits 1965 ei-
ne „Sachverständigenkommis-
sion für die kommunale Neu-
gliederung des Landes Nord-
rhein-Westfalen“ eingesetzt. In-
nenminister Willi Weyer ließ bei
den Oberkreisdirektoren zu
ihren Vorstellungen über eine
kommunale Neugliederung
nachfragen. Verschiedene Vor-
schläge wurden im Laufe der
Zeit gemacht. 

Am 6. März 1968 stellte In-
nenminister Weyer seinen amt-
lichen Vorschlag, den soge-
nannten „Weyer-Plan“, vor, der
auch vom Kabinett gebilligt
wurde. Erstmals wurde der
künftige Name des neuen Krei-

ses bekanntgegeben: Er sollte
Rhein-Sieg-Kreis lauten. Dem
Minister kam es darauf an, ein
Groß-Bonn zu bilden sowie ei-
nen die damalige Bundes-
hauptstadt umschließenden
Großkreis. 

Ein Gegenvorschlag war, ei-
nen Großkreis Bonn zu schaffen.
Schließlich wurde beschlossen,
die Gemeinden sollten sich
möglichst freiwillig zusam-
menschließen und Gebietsän-
derungsverträge abschließen.
Das „Gesetz zur kommunalen
Neugliederung des Raumes
Bonn“ wurde am 10. Juni 1969
im Gesetz- und Verordnungs-
blatt für das Land Nordrhein-

Westfalen veröffentlicht. Der
Landkreis Bonn wurde aufgelöst
und unter § 6, 1 bestimmt: „ Die
Stadt Meckenheim, die Ge-
meinden Altendorf, Ersdorf,
Lüftelberg und Merl – alle Amt
Meckenheim – werden zu einer
neuen amtsfreien Gemeinde zu-
sammengeschlossen. Die Ge-
meinde erhält den Namen
Meckenheim und führt die Be-
zeichnung „Stadt“.

Die Stadt Meckenheim wird
ihren 40. Geburtstags im Rah-
men eines Bürgerfestes zum
Tag der Deutschen Einheit am 3.
Oktober feiern, zu dem alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich
eingeladen sind.

Meckenheim feiert 40. Geburtstag
1969 fand die kommunale Neugliederung statt

Am 19. Juli 2009 verstarb

Karl Otto Isenberg

im Alter von 93 Jahren

Die Stadt Meckenheim trauert um den ehemaligen Rektor der Gemeinschaftshauptschule Meckenheim. Mit großem Engage-
ment hat er die vielen pädagogischen Reformen dieser Zeit an seiner Schule umgesetzt und so die Schullandschaft geprägt.
Sein aufrichtiger und warmherziger Charakter sowie sein Engagement trugen Herrn Isenberg berufliche Anerkennung, Wert-
schätzung und Freundschaft ein. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Meckenheim, Juli 2009
Bert Spilles, Bürgermeister Stadt Meckenheim

Kommunalwahl 2009: Das Wahlbüro der Stadt Meckenheim 
ist ab dem 29. Juli 2009 im Verwaltungsgebäude 
Bahnhofstraße 25, 1. Etage Zimmer 1.13 geöffnet

Die Wahlbenachrichtigungen
für die Kommunalwahl 2009
werden ab dem 31. Juli 2009
verschickt. Wer bis zum 9. Au-
gust 2009 keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, sollte
sich bis spätestens 14. August
2009 mit dem Wahlbüro der
Stadt Meckenheim, 
Bahnhofstraße 25, 
1. Etage, Zimmer 1.13, 

(0 22 25) 917-143, 
E-mail: wahlen@
meckenheim.de oder 
michaela.dahm@
meckenheim.de, 

(0 22 25) 917-152 
Fax: (02225) 917 66195 

in Verbindung setzen.
Im Wahlbüro, werden ab so-

fort die Briefwahlunterlagen
persönlich oder per Post aus-
gestellt. 

Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen dürfen einem anderen
als dem Wahlberechtigten per-
sönlich (nur) ausgehändigt wer-
den, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme durch schrift-
liche Vollmachtnachgewiesen
wird. Von der Vollmacht kann
allerdings nur Gebrauch ge-
macht werden, wenn die be-
vollmächtigte Person nicht
mehr als vier Wahlberechtigte
vertritt; dies hat sie der Stadt
Meckenheim vor Empfangnah-
me der Unterlagen schriftlich zu
versichern (§ 20 Abs. 5
KWahlO).

Wahlberechtigte, die die
Briefwahlunterlagen persön-
lich beim Wahlamt abholen,
können die Briefwahlunterla-
gen auch vor Ort ausfüllen und
im Wahlbüro abgeben. 

Der Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines kann schriftlich
oder mündlich gestellt werden.
Eine fernmündliche Antrag-
stellung ist unzulässig. Wer den
Antrag für einen anderen stel-
len will, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht
nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Dies gilt auch, wenn
eine Beantragung per E-Mail
erfolgt.

Bürgerinnen und Bürger, die
bereits einen Antrag auf Ertei-

lung eines Wahlscheins gestellt
haben, brauchen diesen Antrag
nach Erhalt der Wahlbenach-
richtigungskarte nicht erneu-
ern. Sie erhalten in den näch-
sten Tagen automatisch ihre
Briefwahlunterlagen per Post
zugesandt. 

Das Wahlbüro der Stadt
Meckenheim, Bahnhofstraße
25, 1. Etage, Zimmer 1.13, ist
montags von 7.30 bis 12.30 und
von 14 bis 18 Uhr sowie diens-
tags bis freitags von 7.30 bis
12.30 Uhr geöffnet. 

29.07.2009
Stadt Meckenheim
Der Bürgermeister

i. V. Johannes Winckler
Erster Beigeordneter

Der Rat der Stadt Mecken-
heim hat in seiner Sitzung
vom 18. März 2009 der Zu-
sammenlegung der vor-
handen 3 Schiedsbezirke
zu 2 Schiedsbezirken ein-
stimmig zugestimmt.
Der Schiedsbezirk III wird
auf die vorhandenen Bezir-
ke I (Meckenheim), II  (Al-
tendorf /Ersdorf) aufgeteilt.
Die Zusammenlegung wird

zum 20. September 2009
wirksam. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie im In-
ternet unter 
www.meckenheim.de
(Rubrik Aktuelles).

29.07.2009
Stadt Meckenheim
Der Bürgermeister

Bert Spilles  
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29. Juli 2009 Blickpunkt 3

MKUSS August 2009 Musikalisches, Künstlerisches, Unterhaltsames, 
Sportliches, Spielerisches in Meckenheim

Donnerstag, 6. August
14.30 Uhr. Heimatverein
Meckenheim e.V., Besichti-
gung der Oberen Mühle. Ge-
schichte (Irene Krüger) und
Technik (G.H. Rühl). Maximal
15 Personen. Verbindliche An-
meldungen bis Samstag,
1.08.bei Exkursionsleiter Ger-
hard Harald Rühl ( 54 52).
19.30 Uhr. Kolpingsfamilie
Meckenheim 1867, Kolping-
Stammtisch.Gesprächsrunde
über ein aktuelles Brennpunkt-
Thema. Restaurant „Zum Fäs-
schen“, Hauptstraße 92

Freitag, 7. August
20 Uhr. Junggesellenverein
Altendorf-Ersdorf, Schaum-
party, Sportplatz Ersdorf

Samstag, 8. August
20 Uhr. Junggesellenverein
Altendorf-Ersdorf, Mallorca-

party, Sportplatz Ersdorf

Sonntag, 9. August
8.15 Uhr. Heimatverein
Meckenheim e.V., Fahrt mit
dem Brohltal-Express nach
Engeln (Kosten: 12 Euro p.P.).
Mit den Autos von Mecken-
heim zum Bhf. Brohl. Mit-
fahranteil: 4,- Euro. Zugab-
fahrt: 9.30 Uhr. 1½ Std. nach
Engeln. Einkehr im Bahnhof.
Wanderung zur Burg Olbrück
(Besteigung) und dann nach
Oberzissen. Von dort um 16.55
Uhr weiter mit dem Express
zurück nach Brohl (Ankunft:
17.44 Uhr). Wanderstrecke: 8
km, Wanderzeit: 2 Stunden.
Mindest-Teilnehmerzahl: 25
Personen. Weitere Anmeldun-
gen möglich. Anmeldungen
bis Donnerstag, 9.07. bei Wan-
derführer: Horst Wallstab (
0 22 24/7 01 01).

10.30 Uhr. ADFC Mecken-
heim, Ausblicke in das Rhein-
tal III.Vom Schneeberg zurück
über Heimatblick oder Vorge-
birge, Verpflegung mitneh-
men, ca. 55 km, 3 Euro
Ab Hallenfreizeitbad
12 Uhr. Junggesellenverein
Altendorf-Ersdorf, Fest,
Sportplatz Ersdorf

Montag, 10. August
19 Uhr. ADFC Meckenheim,
Aktiventreffen. Für Mitglie-
der und interessierte Gäste.
Krümmel´s Restaurant

Dienstag, 11. August
19 Uhr. ADFC Meckenheim,
Feierabendtour. Rund um
Meckenheim, ca. 25 km, 2 Eu-
ro. Ab Hallenfreizeitbad
19.30 Uhr. Pro Obere Mühle
e.V., Mühlentreff.
Offen für Mitglieder und Gä-

ste als Informations- und Ge-
sprächsabend, Gaststätte
„Zum Fässchen“, Hauptstraße
92

Freitag, 14. August
13 Uhr. Heimatverein Meck-
enheim e.V., Spaziergang.
Von Heimersheim über Bad
Bodendorf nach Ehlingen zum
Reibekuchenessen (Zwischen-
einkehr) und zurück nach Hei-
mersheim. Gehstrecke: 9 km,
Gehzeit: 2 Stunden. Mit-
fahranteil: 3 Euro. Wander-
führer: Manfred Rudloff (
1 06 71). Ab Kirchplatz
Meckenheim

verantwortlich: 
Stadt Meckenheim,  

Kultur, Ingrid Sönnert 
917-149  

ingrid.soennert@
meckenheim.de

Die MKUSS-Termine der zweiten Augusthälfte finden Sie in unserer BLICKPUNKT-Ausgabe am 12. Aug. 2009
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